
Nr. 18/13. Februar 2004 Seite 4

Die 1. Sächsische Guggemusig
„Meeraner Gnallschoddn ’95“
e.V. lädt die Närinnen und Narren
am 28. Februar 2004, 20 Uhr,
zum 6. Lumpenball ein. „Das soll-
ten Sie sich auf keinen Fall entge-
hen lassen“, lockt Tambourmajor
Reinhard Scherzer.
Wenn eigentlich die Saison schon
vorbei ist, lassen die „Schwarz-
Gelben“ noch einmal so richtig
den Bär tanzen. Als Gastmusiken
haben sich die Gnallschoddn die
„Geile Gugge“ aus Belgern, die
„KaOOden“ aus Hohndorf und
den „Auerbacher Schalmeienver-

ein“ mit seinen Löwenköpfen ein-
geladen. Weiterhin werden die
„Sächsischen Chaoten“ aus Mee-
rane und „Asma Amal“, eine
Glauchauer Bauchtanzgruppe, für
den nötigen Kick sorgen. Tanz in
allen Räumen  bis „open end“ ist
selbstverständlich. Karten sind
für 7 Euro im Vorverkauf im „Al-
ten Rathaus“, in der Galerie „ART
IN“, bei Lady S, Kirchplatz, und im
„Café Schöberlein“, Badener Stra-
ße, zu erwerben. Restkarten gibt
es an der Abendkasse ab 19 Uhr
für 9 Euro. Wer zu spät kommt,
den bestraft der Fernseher.        ■

Traditioneller Lumpenball der Meeraner

Gnallschoddn am 28. Februar 2004

Tag der offenen Tür im  Pestalozzi-Gymnasium

Das Pestalozzi-Gymnasium setzte
in diesem Schuljahr auf verschie-
dene Angebote, um Schüler für
die künftigen 5. Klassen zu gewin-
nen. Einem Informations-Elterna-
bend mit Bürgermeister Prof. Un-
gerer folgten „Schnuppertage“ für
die Grundschüler. Einen Tag lang
waren Viertklässler aus den Mee-
raner Grundschulen und aus
Grundschulen in Gößnitz und
Remse zu Gast und erlebten den
Schulalltag im Gymnasium haut-
nah. Zum Tag der offenen Tür am
30. Januar war dann Gelegenheit
für die Eltern, sich gemeinsam mit
ihren Kindern die Schule anzuse-
hen. Dafür hatten Lehrer und
Schüler des Pestalozzi-Gymnasi-
ums jede Menge vorbereitet. Spe-
zielle Angebote gab es für die
künftigen Fünfer, wie im Fachbe-
reich Biologie, wo die Kinder un-
ter anderem selbst Vogelfutter
herstellen konnten. Mit großem In-
teresse wurden hier natürlich
auch die Australischen  Gespenst-
heuschrecken bedacht, die im
Gymnasium aufgezogen werden
und den Unterricht lebendiger ma-

chen. „Wir hoffen sehr, genügend
Anmeldungen zu bekommen, da-
mit zum neuen Schuljahr wieder
5. Klassen an unserem Gymnasi-
um starten können“, wünscht
Lehrerin Martina Hertzsch.         ■

Die „Meeraner Gnallschoddn“ laden am 28. Februar zum traditionel-

len Lumpenball in die Meeraner Stadthalle.

Martina Hertzsch und Jörg

Blumstengel stöberten gemein-

sam mit Schülern der 11. und

12. Klasse in der Schulchronik.

Im Fachbereich Biologie konn-

ten Schüler der 5. und 6. Klassen

ihr Wissen testen.

Hirschgrund Mittelschule stellt sich vor
Die Hirschgrund-Mittelschule be-
grüßte am 17. Januar die Besu-
cher zum Tag der offenen Tür. Das
Lehrerkolleqium um Schulleiter
Frank Bethge informierte ins-
besondere die Eltern von Schülern
der zukünftigen 5. Klassen über
die Bedingungen an der Schule
und viele nutzten die Gelegenheit,
im Schulgebäude auf Entde-
ckungstour zu gehen. In den Fach-
kabinetten der Naturwissenschaf-
ten standen Experimente bereit,
die immer wieder neugierige Zu-
schauer fanden, ebenso wie die
künstlerischen und handwerkli-
chen Arbeiten aus dem Kunst-
oder Werkunterricht. Informieren

konnten sich die Besucher auch
über die zahlreichen Arbeitsge-
meinschaften, die Hausaufga-
benbetreuung am Nachmittag
oder den angebotenen Förderun-
terricht.                                     ■

Tag der offenen Tür: Gelegen-

heit, sich umzuschauen und Zeit,

ins Gespräch zu kommen.


